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und kein Kind fällt mehr aus dem Bett.

Der revolutionäre Ausstiegsschutz ersetzt sperrige Schutzgitter  
durch ein kinderleichtes, sicheres und transportables System :  

ein Fixleintuch mit integriertem Ausfallschutz !

Jetzt online bestellen : www.dreamtubes.ch

Mit Dream Tubes fällt Ihr Kind auch in den Ferien
 nicht aus dem Bett.

Mit Kids 
AUF REISEN
Wir haben Tipps und Infos  
zusammengetragen, die Familien-
ferien zum Vergnügen machen.

Spielend unterwegs
Gleich zu Beginn ein paar Spielideen, damit 

es der Jungmannschaft im Auto oder im Zug 

nicht langweilig wird:

Wörter sammeln: Es gilt Doppelwörter 

zu bilden, die alle z.B. das Wort «Auto» ent-

halten. Also: Autobahn, Rennauto, Auto-

wäsche. Statt mit Auto kann man das Spiel 

natürlich mit jedem anderen Wort machen. 

Eine Variante dieses Spiels: Einer nennt 

ein zusammengesetztes Wort, z. B. «Suppen-

teller» oder «Kinderspiel». Der nächste muss 

mit dem zweiten Teil dieses Wortes ein  

neues Doppelwort bilden. Also: «Tellerrand» 

oder «Spielplatz». Und so weiter …

Ja oder nein: Ein Mitspieler denkt sich 

ein Tier aus, die anderen versuchen es zu er-

raten. Sie dürfen dazu gemeinsam nicht mehr 

als 20 Fragen stellen, die nur mit ja oder nein 

beantwortet werden. Zum Beispiel: «Kann 

dein Tier fliegen?» «Hat es vier Beine?»

Und was, wenn kein Spielgefährte da ist? 

Dann springt bestimmt die Mutter ein, liest 

vor oder macht ein Wortspiel mit. Oder es 

sind Gameboy, iPod & Co. gefragt. Ravens-

burger bietet z. B. ein «Reisepaket» an, das 

einfache (Memory) wie auch knifflige Spiele 

(Think) enthält. Beliebt sind auch Piggeldy 

und Frederick – ein Schwein erklärt die  

Welt … Digitale Ravensburger-Spiele gibt es 

im iTunes-App-Store (www.apple.com/ch).

Eine reiseverrückte Familie
Geradezu eine Fachfrau in Sachen Reisen 

mit Kindern ist Nadine Hudson. Die 40-jäh-

rige Schweizerin ist mit ihrem Mann Michael 

(43) und den beiden Söhnen Desmond (11) 

und Lenny (9) seit Jahren auf Achse. Von 

2005 bis 2007 ging die Rucksackreise durch 

den Mittleren Osten nach Südostasien, 

durch China nach Pakistan und Indien, 

durch die Mongolei und Russland zurück in 

W
enn Erwachsene reisen, finden 

sie meist auch den Weg ans  

Reiseziel beachtenswert. Kinder 

sehen das ganz anders. Denen ist die  

Landschaft schnuppe und stundenlanges 

Herumsitzen ist ohnehin nicht ihr Ding. Um 

das Quengeln in Schach zu halten, gibt es 

für Eltern nur eines: gute Vorbereitung. Am 

Ziel angelangt, ist die Bewegungsfreiheit 

zwar wieder gegeben, doch gerade wer mit 

kleinen Kindern Ferien macht, steht oft vor 

anderen Problemen …

Mama ist auf Reisen natürlich auch eine gute 
Spielgefährtin. Fo
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Die Welt steht Ihnen offen. 
Und wir stehen Ihnen bei.
Im Notfall – rund um die Uhr – wo immer Sie gerade 
sind. Mit der ELVIA Reise-Assistance reisen Sie 
garantiert auf der sicheren Seite. 

Informieren Sie sich in jedem guten Reisebüro 
oder unter www.elvia.ch.

30   AKTUELL

die Schweiz – und das alles mit zwei kleinen 

Kindern im «Handgepäck»! Dieses Aben-

teuer hat Nadine im Buch «Das Streben nach 

ständiger Bewegung» festgehalten. Span-

nend – vor allem für reisende Eltern. 

Für sie ist aber auch Nadines neues 

Handbuch «Reisen mit Kindern» von gros-

sem Nutzen. Was müssen reisende Eltern 

einpacken? Wie beschäftigt man Kinder auf 

langen Fahrten? Das Handbuch kann kos-

tenlos als PDF unter www.hudsonfamily.ch 

heruntergeladen werden. Ausserdem bietet 

Nadine Reiseberatung für Familien gratis 

per E-Mail (famhud@gmx.ch) an. Im Mo-

ment ist die Hudson-Family mit dem Cam-

per in den USA unterwegs. Man darf auf 

neue Abenteuer gespannt sein.

Coole Hotels für Kids 
Nicht jede Familie mag Rucksackreisen, 

sondern zieht das Hotelleben vor. Einen gu-

ten Namen haben sich beispielsweise die  

42 Kinderhotels (www.kinderhotels.com) ge- 

schaffen, die in Deutschland, Österreich, 

Italien und Kroatien vertreten sind. In die-

sen Hotels legt man grossen Wert auf ein  

Angebot, das alle Gäste begeistert: eine  

altersgerechte, kurzweilige Betreuung für 

die Kleinen, ein umfassendes Wellness- und 

Aktivangebot für die Grossen und viele  

Möglichkeiten für gemeinsame Aktivitäten. 

Bedenkenlos planschen
Nixen und Wassermänner, die noch mit 

Windelpaket unterwegs sind, müssen nicht 

auf Wasserspass verzichten – dank Huggies 

Little Swimmers (www.littleswimmers.ch). 

In den Kinderhotels ist altersgerechte 
Betreuung eine Selbstverständlichkeit.

Sauberer 
Badespass: Mit 

den praktischen 
Schwimmhös-

chen braucht 
niemand Angst 

vor einem 
verschmutzten 
Pool zu haben.

V. r.: Nadine Hudson mit Gatte Michael und 
den Söhnen Lenny und Desmond in den USA. 

Normale Wegwerfwindeln eignen sich ja 

nicht zum Baden, weil sie sich mit Wasser 

vollsaugen. Aber die Schwimmhöschen von 

Huggies lassen nichts ins Wasser und sind 

blitzschnell ausgezogen. So bleiben sämtli-

che Bedenken am Ufer und dem reinen 

Planschvergnügen steht nichts im Weg.

Sorglos schlafen
Nach einem ereignisreichen Tag fallen die 

Kleinen müde ins Bett. Doch was, wenn in 

der Ferienunterkunft kein Kinderbett zur 

Verfügung steht? Da könnte das Kind aus 

dem Bett fallen! Die Bedenken sind nicht 

unbegründet, aber es gibt reisefähige Hilfe: 

Das Fixleintuch Dream Tubes hat auf beiden 

Seiten der Matratze eingearbeitete Reissver-

schlusstaschen, in die aufblasbare Elemente 

(Tubes) geschoben werden. Diese luftgefüll-

ten Röhren verhindern, dass das Kind aus 

dem Bett fällt. Ohne Luft in den Tubes lässt 

sich Dream Tubes auf Fixleintuchgrösse zu-

sammenlegen und in den Koffer packen 

(www.dreamtubes.ch).

Aufblasbare Elemente sorgen 
dafür, dass das Kind nicht aus 
dem Bett fällt. Dream Tubes lässt 
sich zusammengefaltet gut mit  
in die Ferien nehmen.


